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Die Thales Produktlösung AlTrac 6413 ETCS Level 1 für
ERTMS/ETCS-Projekte (European Rail Traffic Manage-
ment System/European Train Control System) bietet Be-
treibern eine leicht zu implementierende und wirtschaft-
lich effiziente ETCS-Ausstattung – sowohl infrastruktur-
seitig als auch fahrzeugseitig. Sie stellt somit die Wei-
chen zur Überwindung nationaler Grenzen. Der Bahn-
transport wird damit effizienter werden und Marktantei-
le können von anderen Verkehrsträgern zurückerobert
werden.

Als anerkannter industrieller Partner unterstützt Thales
den von den Infrastrukturanbietern und -betreibern 
eingeschlagenen Weg. Seit vielen Jahre arbeiten Thales
und ihre Kunden zukunftsorientiert in vertrauensvoller
Partnerschaft zusammen. Thales hat sich darauf ver-
pflichtet, ihren Kunden bei der Vorbereitung und Im-
plementierung von ERTMS volle Unterstützung zu leisten.

HAUPTREFERENZEN

Weltweit erste grenzüberschreitende 
Strecke mit ETCS: Wien – Budapest

Zahlreiche Projekte in folgenden Ländern:
• Österreich
• Bulgarien (Interoperabilität mit 

nationalem Zugsicherungssystem)
• Deutschland (Interoperabilität mit 

nationalem Zugsicherungssystem)
• Ungarn (Interoperabilität mit 

nationalem Zugsicherungssystem)
• Italien
• Luxemburg
• Rumänien
• Spanien (Hochgeschwindigkeitsstrecken)
• Schweiz
• Türkei (Hochgeschwindigkeitsstrecke)
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In den letzten zehn Jahren hat die Europä-
ische Union eng mit der Bahnindustrie und
den Signalbaufirmen an der Spezifizierung
des zukünftigen ETCS-Standards zusam-
mengearbeitet.

Thales war von Anfang an in diese Initiative
eingebunden und hat als führender Liefe-
rant von ETCS-Lösungen zur Realisierung der 
wichtigsten ETCS-Meilensteine in Europa
beigetragen.

Thales war nicht nur in die ersten Pilotpro-
jekte zur Untersuchung der Realisierbarkeit
von ETCS im modernen Bahnbetrieb einge-
bunden, sondern kann auch auf eine ständig
wachsende Liste kommerzieller Projekte un-
ter der Führung oder mit Beteiligung von
Thales verweisen.

Repräsentativ für zahlreiche erfolgreiche
Projekte sollen hier nur zwei wichtige ETCS
Level 1-Meilensteine angeführt werden:

Bulgarien
Thales hat die Strecke
von Sofia über Plovdiv
nach Burgas mit ETCS
Level 1-Technik aus-
gerüstet. Interopera-

bilität mit dem vorhan-
denen System wurde über

eine zusätzliche Specific Transmission 
Module (STM) Lösung implementiert.

Wien – Budapest
Thales hat die erste grenzüberschreitende
ETCS Level 1-Strecke zwischen Wien und
Budapest ausgerüstet und im September
2005 offiziell eröffnet.

ETCS Level 1 bietet zahlreiche Vorteile
Wenn die entsprechende Stellwerksfunk-
tionalität vorhanden ist, bieten sich vorteil-
hafte Möglichkeiten, Fahrwegsteuerungs-
systeme mit der Zugsteuerung ETCS Level 1
zu verbinden und so die Betriebsleistung 
der vorhandenen  Infrastruktur wesentlich
zu verbessern.

Die flexible Systemarchitektur des strecken-
seitigen Systems AlTrac 6413 ETCS Level 1-
Lösung entspricht diesem Prinzip und
erlaubt die direkte Verbindung der
ETCS-Technik mit der Infrastruktur an-
derer Hersteller und mit anderen Tech-
nologien (Relaisstellwerke und/oder Elek-
tronische Stellwerke).

Das fahrzeugseitige System AlTrac
6413 ETCS Level 1-Lösung reicht von
standardisierten ETCS Level 1-Lösungen
bis hin zu kundenspezifischen Anpas-
sungen, die sowohl die Interoperabilität
des ETCS-Betriebs als auch – durch die
STM-Architektur – das vorhandene natio-
nale System unterstützen.

Die AlTrac 6413 ETCS Level 1-Lösung
beinhaltet ein umfassendes Lösungs-
paket, das flexibel an die Kundenforder-
ungen angepasst werden kann. Die Archi-
tektur ermöglicht Systemlösungen, die dem
Betriebsbedarf und dem Budget der Bahn-
betreiber entsprechen und reibungslose 
Migrationsszenarien zu einer sicheren, 
interoperablen und dem neuesten Stand
der Technik entsprechenden Zugsiche-
rungslösung ermöglichen.

Hauptvorteile

• Interoperabler Betrieb auf 
europäischen Strecken

• Höhere Streckengeschwindigkeit
• Größere Streckenkapazität
• Aufwertung der vorhandenen 

Infrastruktur
• Führerstandssignalisierung 
• Interoperabilität
• Ständige Geschwindigkeitsüberwachung
• Kosteneffizientes Zugsicherungssystem
• Wirtschaftlicher Betrieb
• Modulare Architektur
• An Kundenforderungen anpassbar
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